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Auf den einfachen Aufruf der Basler Presse für die Aktion Kumm go ässe!"
haben sich in der Zeit von 10 Tagen 900 Gastgeber" gemeldet mit einer

Mittagessen-Freiplatz-Zahl von nahezu 1000!

Zur Nachahmung herzlich empfohlen!

Schwarzhandel
Kommt da eines Tages ein älteres

Fraueli an den Postschalter und weist
einen Brief vor, den sie von ihrer Tochter

erhalten hat. Entrüstet zeigt sie auf
den darauf befindlichen Posfwerbe-
stempel «Schwarzhandel schadet der
Heimat». «Ich verbitte mir solche
Verdächtigungen», fährt das Fraueli den
jungen Beamten an, «dieser Brief hat

gar nichts mit Schwarzhandel zu tun

Sexuelle Schwächezustände
sicher behoben durch

Strauss-Perlen
Probepackung 5 Original-Schachtel 10.
Kurpackung Fr. 25.

General-Depot: Strauhapotheke, Zürich
beim Hauplbahnhof, Löwenstrahe 59
Postscheck VIII 16689

Sie können ihn ja lesen, dann werden
Sie sehen, dafj mir meine Tochter nur
die Geburt meines ersten Enkelkindes
anzeigt !» Geothe

Plus que roi
Ein Geistlicher sagte zu dem Prinzen

von Wales, dem nachmaligen König
Eduard VII.: «Es gibt etwas, Königliche
Hoheit, das noch über dem König
steht.» «Ich weih», erwiderte der
Prinz, «das As». -°n-

SCLEROSAN<8>
gegen Arterienverkalkung

erhöhten Blutdruck, Herzklopfen, Wallungen, Schwindelanfälle,

Ohrensausen. Sclérosan gibt verhärteten Arterien
die Elastizität wieder und setzt den Blutdruck aufs
Normale herab. In allen Apotheken: Cachets Fr. 2.60 u. 6.80.

Laboratorium UROZERO, Lugano.

Die neue Zoologie
Ein Kollege steht vom Stammtisch

auf, mit der Bemerkung, er gehe heim,
sein Vieh füttern. Auf unsere Frage,
was für Vieh er denn zu Hause habe,
gibt er uns zur Antwort: «Tablarchüe »

(Soll heifjen: «Chüngel .») Ml-

Sparen Sparen
Um die Jahrhundertwende brachte ein

Witzblatt eine ganze Seite humoristischer
Zeichnungen gegen die Sparwut: «Mit
Kleinigkeiten fängt es an.» Um das Streichholz
zu sparen, zündete ein Herr die Zigarre am
brennenden Gaskronleuchfer an, bekommt
das Uebergewicht und reifjt den
Beleuchtungskörper herunter. Eine mächtige
Gasflamme schiefjt aus der Decke, entzündet
sofort Tischdecke, Tisch und schliefjlich den
Teppich... Apropos, Teppich; in einem
solchen Falle kauft man ein neues Stück
bei Vidal an der Bahnhofstrafje in Zürich.
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Hui cisn sintsciisn /Xutrut 6sr lZssisr prssss sür ciis Hiction i<^mm 90 ssss!"
iisksn 5>cii in cisr Z^sit von 10 Isgsn 900 Osstgsksr " gsmsicist mii sinsr

kvWsgszssn-5rsic>isiz-/siii von nstiszu lONN!

üur I>iachakmung tier^lich empkoklen!

8>2llWÄI'lllc>.tl6sI

Xommt cis sinss Isgsz sin sltsrsz
i^rsusli sn cisn i'oztzclisltsr unci wsisi
sinsn IZrisi vor, cisn zis von iiirsr lock-
isr sriisltsn iisi. l:nirüzist zeigt zis sui
cisn cisrauk izsiinciliclien koziwsros-
ziemoel «5cliwsrzi>snclsl zciiscisi cisr
risimst». «lcli vsrlziiis mir zoiciis Vsr-
cisciiiigungsn», isliri cisz krsusli cisn
jungsn iZssmisn sn, «ciiszer Lrisi list
gsr nicntz mit 5cliwsrziisnclsl zu tun

Sexuelle 8edv3vkk2U8lsnu'e
iiclior kerioksn ciurck

Ltrauss perlen
>>?ot>»pac!rung 5 O'!gin«I-Zci>»cnIr>

cZensral-IZepot: 5trsulzsooikelce, ?ürick

r-Oilicksck V?!! ,668»
°^°"^'°

5!s lcönnsn iiin js Iszsn, clsnn wsrcisn
8is zsiisn, cislz mir msins loclitsr nur
ciis Oslzurt msinsz srztsn Iinlcsllcincisz

anzeigt...!» Ssoiks

Hin Osiztliciisr zsgts zu clsm krinzsn
von Wslsz, cism nsclimsligsn Xönig
l^ciusrci Vll.: «^z gilzt stwsz, Xönigliciis
I-Iolisit, cisz nocli üizsr cism Xönig
stslit.» «Icli wsilz», srwicisrts clsr
krinz, «cisz >Hz». -c>r>-

Ois nsus zlvologis
^in Xoiisgs stslit vom Ltsmmtizcli

sui, mit cisr lZsnierlcung, sr gsks iisim,
ssin Visli iüttsrn. ^ut unsers i^rsgs,
wss iür Visii er cienn zu l-lsuss iisizs,
gilzt sr uns zur Antwort: «Isolsrcliüs »

(Zoll lisihsn: «Cliüngsl .») ^,

5psren! 5psren!
clm ciio iskrkuncieriwoncis krsckis oin

Witzklstt oino czsnzo 5eito kumorisiiscker
Z^sicknungen czsgsn ciio 5osrv/uii «/v^ii <isi-
nigicsitsn isnczi e; sn.» >^m cisz Zirsickkoi?
zu sparen, ^ünciets oin kisrr ciio Tigsrrs sm
krennencion Ossicronisuckior sn, koicommi
cisz I^sksrgsv/ickt unci reiht cisn ösisuck-
tungslcöroor korunter. i:ine msckticzs <?s;-
tismms sckioizt suz cior vscice, entiüncist
sofort lisckciscico, lisck unci sckiiehiick cien

leopick ^orooos, lepoicki in einem
soickon t^siie icsuit msn ein neue! Ztücic
kei Vicisi sn cisr ösknkotstrshs in /ürick.
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